47. 


Breslauer Kreisblatt. 
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Bekanntmachungen. 
Betreffend die diesjährige Volks⸗Zählung. 5 
Mit Bezug auf meine Kreisblatt⸗Beſtimmung vom 7. October a, o. Nr. 41 pag. 135 — 137, 
die diesjährige Volkszaͤhlung und Aufnahme der Urtiften betreffend, beſtimme ich zur Richtſchnur für 
die Dorfgerichte und Gerichtsſchreiber welche die Aufnahme der Urliſten bewirken, noch Folgendes 

1. Die Liſten ſind nur einfach anzufertigen. 

2. Am Schluße der Liſte unter der Summe der Zahl der Bewohner iſt ſummariſch anzugeben, wie 
viel Einwohner katholiſcher, wie viel evangeliſcher und wie viel jübifcher Religion am Orte find, 
welche Summen naturlich mit der Hauptſumme der Bewohner uͤbereinſtimmen müͤſſen. 

3. Dieſe Bevoͤlkerungs⸗Liſten find nicht wie ich beſtimmt hatte, zum 7. December a, c. an mich, fondern 
an den betreffenden Herrn Diſtriets⸗Commiſſarius zu übergeben, welcher ſolche ſammeln, und mir 
einreichen wird. 

Die Herren Diſtricts⸗Commiſſarien werden erforderlichen Falls probeweiſe Nachzaͤhlungen vorneh⸗ 
men, und haben die Deorfgerichte hierbei die noͤthige Aſſiſtenz zu leiſten. 
Breslau den 18. November 1846. König. Landrath, Graf Koͤnigsdorff. 


Betreifend die Aufnahme der ſtatiſtiſchen Tabelle. 
Mit Bezug auf meine Kreis⸗Blatt⸗Beſtimmung vom 7. Octobet a. o. Nr. 41 pag. 185 — 197 
eröffne ich den Dorfgerichten des Kreiſes wie mit der Volkszaͤhlung und Aufnahme der Urliſten, die 
ſtatiſtiſche Tabelle für die Periode 1846/49 gleichzeitig gefertigt werden muß. 
Die ſtatiſtiſche Tabelle umfaßt 74 Rubriken: weshalb ich der Gleichfoͤrmigkeit wegen; und 
um den Dorfgerichten die muͤhſame Anlage dieſer Tabelle mit der Feder zu erſparen, deren Druck ans 
geordnet habe. Die Dorfgerichte haben ſich in der Buchdruckerei bei Lucas, Schuhbrücke in der 
Schildkröte hier ein Exemplar zu holen; und das Zahlen⸗Ergebniß auf eine Zeile richtig einzutragen. 
Das Schema zur qu. Tabelle hat folgende Veränderung erhalten: Bi 
2. Die Ueberſchrift der Colonne 16 und 17, „überhaupt Kinder, welche das 14. Jahr noch nicht voll⸗ 
endet haben“ und eine Summirung der Zahten⸗Angaben in Colonnen 10 — 15 ausdrücken ſoll, 
hat wegen der abweichenden Bezeichnung van der Ueberſchrift in Colonne 14 und 15 „bis zum 
vollendeten 14. Jahre“ an verſchiedenen Orten Zweifet und Bedenken, wegen Uebereinſtimmung 
beider angeregt, die durch die jetzt gewählte Ueberſchrift: „Summa der Kinder bis zum vollendeten 
14 Jahre“, vollſtaͤndig beſeitiget fein werden. f N 

b. Die zweite Abänderung iſt mit der Ueberſchrift in Colonne 21 vorgenommen, welche das militait⸗ 

pflichtige Alter aller jungen Männer zum ſtehenden Heere bezeichnen ſoll, und im alten Formulare 

die Altersklaſſen, vom Anfange des 21. bis zum vollendeten 25. Jahre umfaßte. . 


* 
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Da es aber bei dem Erſatz⸗Aushebungs⸗Geſchaͤft jetzt nicht mehr auf die Vollendung des 

20. Lebensjahres ankommt, ſondern die ganze 20 jährige Alterklaſſe herangezogen wird, ſo hat die 
Colonne 21 im vorliegenden Schema auch die Ueberſchrift „vom Anfange des 20, bis zum voll⸗ 
endeten 24 Jahre“ erhalten. . a 

In Uebereinſtimmung mit dieſer Veränderung heißt es daher auch jetzt in den Ueberſchriften 

der Colonne 20 „vom Anfange des 17, bis zum vollendeten 19. Jahre“ und der Colonne 22 
„vom Anfange des 25. bis zum vollendeten 82. Jahre.“ 

o. In Gemäßheit der mit den Zollvereinsſtaaten getroffenen Verabredung, ſoll die Bevoͤlkerungeliſte nach 
einem vorgeſchriebenen Muſter dem Koͤnigl. Finanz⸗Miniſterium vorgelegt werden, in welchem auch 
eine Rubrik für die Anzahl der Familien angegeben iſt. Da das bisherige Schema zur 
ſtatiſtiſchen Tabelle eine ſolche Rubrik nicht enthielt; ſo iſt ſie in dem neuen Schema unter 

Nr. 35 eingeſchaltet worden. 

d. Im Intereſſe einer genauen und forgfätigen Aufnahme des Vieh⸗Beſtandes, hat das Schema noch 
die Colonne 74 mit der Ueberſchrift „Bemerkungen,“ erhalten, in welcher die Dorfgerichte durch Namens⸗ 
Unterſchrift die Richtigkeit der angegebenen Anzahl der verſchiedenen Viehgattungen zu beſcheinigen 
haben. ; 

e. Das Ergebniß der Zählung der in ber Ehe lebenden Maͤnner und Frauen, nach Colonne 36 u. 37 
der ſtatiſtiſchen Tabelle, hat bisher Anlaß zu begründeten Zweifeln über deſſen Richtigkeit gegeben. 
Neben dem Zwecke, die Zahl der ſtehenden Ehen durch Colonne 36 zu erfahren, iſt es auch wiſ⸗ 
ſenswerth, wie groß die Zahl der in der Ehe lebenden Maͤnner ſei, welche zur Zeit der Aufnahme, 
ſei es auf Land⸗ oder Seereiſen, langer als momentan von ihrem Hausſtande abweſend find, 
Bisher iſt auf dieſen Umſtand entweder gar keine Rüͤckſicht genommen, und überall die Zahl der 
in der Ehe lebenden Maͤnner und Frauen gleich groß angegeben oder es hat die Zahl der Frauen 
die der Männer oft ganz unverhaͤltnißmaͤßig überſtiegen, fo deß vermuthet werden muß, es fei 
bei der Aufnahme die momentane Abweſenheit der Ehemänner nicht gehörig beruͤckſichtiget worden. 
Zur Erzielung eines richtigen Reſultates in dieſer Beziehung wird daher feſtgeſetzt, daß nur ſolche 
Ehemänner nicht mitgezählt werden, die länger als momentan abweſend ſind. Wie ſich von g 
ſelbſt verſteht, gehören in getrennter Ehe lebende Frauen durchaus nicht in die Colonne 37. 

t. Durch Colonne 44 — 59 der Tabelle wird zwar die Zahl der vorhandenen Taubſtummen und Blinden 
nach Alter und Geſchlecht anzugeben verlangt. Es giebt aber auch Geſchoͤpfe, die zugleich taub 
und blind geboren find. Dieſe ſollen nunmehr nach Alter, Geſchlecht, Namen und Aufenthalts⸗ 
ort, fo wie bildungsfahigem Zuſtande ode ſchon erlangter Bildung in einer Beilage beſonders 
angegeben werden. 5 N a 

Im Allgemeinen iſt noch zu bemerken, daß es, zur Erreichung einer Verſicherung uͤber bie 

Richtigkeit der Zaͤhlungs⸗Reſultate zweckmaͤßig erſcheint, wenn unter die diesjährige Aufnahme⸗ 
Summe die Summe der letzten Aufnahme, ſo weit dies die Rubriken verſtatten, geſetzt wird, 
Durch Vergleichung beider Summen wird ſichd ann ergeben, ob die vorkommenden Abweichungen im 
Mebr oder Weniger, den bekannten natuͤrlichen Verhaͤltniſſen angemeſſen ſind oder nicht, in wel⸗ 
chem letzteren Falle ſogleich Über alle Differenzen erläuternde Auskunft zu geben if, damit ſpaͤter 
zeitraubende Correſpondenzen erſpart werden. 

Die hiernach richtig formirte ſtatiſtiſche Tabelle ift bis zum 10. December a. c, an den be⸗ 
treffenden Herrn Diſtricts⸗Commiſſarius abzugeben, und erwarte ich von den Dorfgerichten nicht nur die groͤßte 
Genanigkeit bei der Aufnahme dieſer Tabelle, ſondern auch die pünktliche Innehaltung des Termins. 

Breslau den 18. November 1848. Koͤnigl. Landrath Graf Königsdorff. 
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Zur Sicherſtellung der Land» resp. Poſtſtraßen und der Communicationd- Wege im Kreiſe werden bei 
den in jüngſter Zeit wieder mehrfach vorgekommenen Diebſtählen zur Nachtzeit, die naͤchtlichen Patrouil⸗ 
len noͤthig, welche um 28. November a. o., an welchem Tage dieſe meine Verordnung an alle Ort⸗ 
ſchaften des Kreiſes gelangt iſt, ihren Anfang nehmen muͤſſen. 


— 


Brenz 
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Hierbei beziehe ich mich auf meine Kreisblatt⸗Beſtimmung 


1845 pag. 50.) 


vom 26. October 1844 (Kreis⸗ 


Wie die Patrouillen durchzuführen ſind, haben die Herren Polizei-Diſtriets-Commiſſarien im 
Einverſtaͤndniß mit den Orts⸗Polizei⸗Behörden, den Polizei⸗Scholzen, fo wie mit Zuziehung der Dorf- 


gerichte zu beſtimmen. 
laſſung zu beunruhigen, 


Von den Patrouillen ſind die Paſſanten nicht ohne Noth und triftige Veran⸗ 
vielmehr in ruhiger Weiſe anzuhalten, damit nicht gegründete Beſchwerden 
ber nicht zu rechtfertigende Herausnahmen der Patrouillen erhoben werden. 


Insbeſondere aber veran⸗ 


laſſe ich die Herrn Polizei⸗Diſtrikts⸗Commiſſarien, fo wie die Orts-Polizei-Behoͤrden, die Polizei⸗ 
cholzen und die Dorfgerichte, ſich die oͤftern Reviſionen der Patrouillen angelegen fein: zu laſſen. 
Mit dem Erfolge der vorjährigen Patrouillen bin ich vollkommen zufrieden geſtellt worden 
und wüͤnſche für dieſes Jahr eine gleiche Thätigkeit und Bereitwilligkeit. g 


Breslau den 17. November 1846. 


Di 


e Ortsgerichte des Kreiſes werden hiermit angewieſen. von denjenigen, 


Koͤnigl. Landrath, Graf Königsdorff. 
hierunter namentlich aufgeführten In⸗ 


dividuen, welche in dieſem Jahre von der Kreis⸗ Erſatz⸗Kommiſſton zur Allgemeinen Erſatz Reſerve projectirt, 
und von der Königl. Depart.⸗Erſatz⸗Kommiſſion dazu beſtätigt find, die Geſtellungs - resp. Looſungs⸗Scheine 


is zum 28. d. 
önnen. 
boten eingeholt werden. 


Karl Krauſe aus Kl. Raſſelwitz. 
riedrich Lorenz aus Clarenkranſt. 
Karl Mantel aus Duürrjentſch. 
Karl Eifler aus . 
aspar Über aus Jeraſſelwitz. 
arl Korn aus Merzdorf. 8 
ottfried Gruntke aus Paſterwitz. 
Bottlieb Ungelenk aus Alt Schlieſa. 
ulius Kuittel aus Tſchechnitz. 
ranz Jeglinski aus . 
ilhelm Kaufmann aus Bartheln. 
ottfried Gartſch aus Bettlern. 
enſt Gabriel aus Bogſchütz. 
uſtar Vater aus Boguslawitz. 
Gottfried Roßmann aus Carowahne. 
— Barnowsky aus Clareneranſt. 
arl Gottlob Heinze aus Domslau 
David Vogel aus Gabigz. 
dran Hirſch aus Gabitz. 
gebn. Hartrumph aus Gräbſchen. 
Fal Auguſt Siebert aus Grüneiche. 
kan Schneider aus Guhrwitz. 
8 ott. Schönfelder a. Herrmannsdorf. 
Leh. Gotil. Raucke a. Herrnprotſch. 
Awbold Jaretzke aus Huben. 5 
auf Wagner aus Kleinburg. 
Gol, Wolf aus Ben T 
Jobtlieb Grumbke aus Kettwitz. 
ob. Ernſt Bochnig a. Gr. Nädliz. 
Rabuch aus Groß — 25 
Baliſried Lorenz aus Neudorf Com. 
Se! Prauß aus Oderwis. 
aut ied Eichner aus Groß Oldern. 
. Herrmann aus Oltaſchin. 
Wich. Seiler aus Pohlanowitz. 
arl Fried. Pfeiffer aus Preſelwiz. 
fer Lacke aus Radwanitz. 
Ch tlieb Groſſer aus Romberg. 
Ante Gottl. Loch aus Rothſurben. 
on Scharfenberg aus Schlanz. 


a 


Franz Woge aus Klein Tinz. 
Joſef Kornek aus Tſchechnitz. 
au Klopſch aus Wiltſchau. 
arl Bruſchke aus Albrechtsdorf. 
Gott. Schmidtchen g. Albrechtsdorf. 
Auguſt Lerche aus Altſcheitnig. 
Joſef Steinert aus Altſcheitnig. 
Gottlieb Maiwald aus Barottwitz. 
Gottfried Stritzke aus Bettlern. 
Friedrich Krauſe aus Biſchwitz. 
Franz Kampe aus Bogenau. 
Gbttfried Wenzel aus Bogenau. 
Auguſt Arlt aus Boguslawitz. 
Gottlieb Thiel aus Groß Breſa. 
Franz Schwenke aus Groß Breſa. 
Franz Küchler aus Brocke. 
Gottlieb Heilmann aus Carowahne. 
Gottlieb Prauſer aus Carowahne. 
Auguſt Matzke aus Cattern v. W. 
Adolf Schmirgel aus Cattern v. W. 
Auguſt Kopernock a. Cattern rg 
©. 


vw. 


Auguſt Malzahn a. Cattern v 
Gottlieb Scholz aus Cattern v. 
Gottlieb Wolf ans Criptau. 
Karl Heinelt aus Damsdorf. 
Aug. Joh. Joſ. Aglaſter a. Domslau. 
David Littmann aus Domslau. 
Joh. Gottfr. Nitſche aus Domslau. 
Chriſtian Serve aus Domslau. 
Franz Kubeß aus Dürrgoi 
Karl Ruck aus Dürrjentſch. 
Gottlieb Schmidt aus Gabitz. 
Gottlieb Birke aus Gabitz. 
Gottfried Birke aus Gabitz. 
Heinrich Altmann aus Gabitz. 
Saum Müller aus Gallowitz. 
udwig Ertel aus Klein Gandau. 
Karl Fabiſch aus Poln Gandau. 
Gottfried Bleyer aus Gnichwitz. 
Wilhelm Gerndt aus Gnichwitz. 


M. unfehlbar in mein Amtslokal einzureichen, damit dieſelhen mit der Beſtätigung verſehen werden 
Sollten an dieſem Tage nicht alle eingehen, ſo werden die Fehlenden am nächſten Tage durch Straf⸗ 


Herrmann Herder aus Gnich witz. 


„Karl Frühling aus Gnichwitz. 


Karl Scharffenberg aus Gnichwiz. 
Gottliet Pohl aus Gnich witz. 

Karl Pfaffe aus Goldſchmieden. 
Joh. Gottfr. Pfitzner ai Gräbſchen. 
Karl Saremba aus Grüneiche. 
Gottlieb Bork aus Grunau. 

Julius Schwarz aus Grunau. 
David Frühling aus Hartlieb. 
Gottf. Bohm a. Herrmannsdorf C. 
Binz. Wieczorek a. Herrmansdorf C. 
K. Got. Mertin a. Herrmansdorf C. 
Gottlieb Milich a. Herrmansdorf C. 
Gottf. Thiel a. Herrmans dorf Str. 
Karl Auguſt Kraft a. Herrnprotſch. 
J. K. Gott. Walter a. Herrnprotſch. 
Gottlieb Dittrich aus Herrnprotſch. 
Gottfried Lindner aus Höfchen M. 
Gottfried Lube aus Huben. 
Karl Garkatſch aus Jackſchenau. 
Karl Benj. Matzel a. Jackſchenau. 
Gottlob Joſeph aus Jackſchenau. 
Joh. Gottl. Häuflich a. Jackſchenau. 
Karl Schmidt aus Jäſchkowitz. 
Joſef Wunderlich aus Jaäſchkowitz. 
Friedr. Wilh. Jeltſch a. Jeraſſelwitz. 
David Freimann aus Klektendorf. 
Anton Aßmann aus Klettendorf. 
Gottl. Gutsmann a. Pol. Kniegnitz. 
Gottfried Krauſe a. Pol. Kniegnitz. 
Karl Gottf. Hoche aus Koberwitz. 
Sof. Blaſius Wolf aus Kottwitz. 
Joh. Joſef Nagel aus Kottwitz. 
Balthaſar Schmolke aus Kottwitz. 
Auguſt Bachner aus Kreiſelwitz. 
Karl Adolf Werner aus Krichen. 
Karl Wilh. Kurzer aus Krichen. 
Karl Sonnabend aus Krichen. 
Gottfried Schubert aus Krolkwitz 


Karl Rohr aus Laniſch. 
Auguſt Langhammer a. Lehmgruben. 
Gottl. Jendreſchke a. Lehmgruben. 
Joſef Lattwin aus Lehmgruben. 
Joſef Hahn aus Lehmgruben. 
Karl Meiſe aus Lehmgruben. 
David Klenner aus Lehmgruben. 
Ernſt Bunſch aus Lehmgruben. 
David Wanger aus Lehmgruben. 
Gottfried Drath aus Lehmgruben 
Ernſt Schipke aus Malkwiz. 
Johann Karl Schütz aus Malk witz. 
33 Wiesner aus Malk witz, 
arl Auguſt Mauſch a. Margareth. 
Johann Auguſt Bartſch a. Margareth. 
Joſef Baſchwitz aus Margareth. 
Bottf. Reimann a. Gr. Maſſel witz. 
Karl Reichelt a. Kl. Maſſelwitz. 
Joſef Stanulla a. Kl. Maflelwig, 
Herrm. Walter a. Kl. Maſſelwiz. 
Franz Seel aus Meleſchwitz. 
Anton Grabis aus Meleſchwitz. 
Gottlieb Kluge aus Mellowitz. 
Gottlob Kurnoth aus Mellowitz. 
Gottlob Purſian aus Mellowitz. 
Auguſt Ernſt Paul aus Merzdorf. 
Gottfried Pfitzner a. Gr. Mochbern. 
Gottfried Purſian a. Gr. Mochbern. 
Gottlieb Beyer aus Kl. Mochbern. 
Anton Froſt aus Morgenau. 
Johann Franz aus Münchwitz. 
Ernſt Serchel aus Gr. Nädlitz. 
Friedrich Biſchof aus Kl. Näblitz. 
Eduard Spy aus Neudorf Com. 
Gottlieb Haberland a. Neudorf C. 
Traugott Schär aus Neudorf Com. 
Karl Keller aus Neudorf Com. 
Johann Würfel aus Neudorf Com, 
Karl Bobliſt aus Neudorf Com. 
Karl Krauſe aus Neudorf Com. 
Gottlieb Thtel aus Niederhof. 
Gottlieb Hoffmann aus Oberhof. 
Karl Kirmes aus, Oderwitz. 
Joſef Fleiſcher aus Oltaſchin. 
Karl Härtel aus Oltaſchin. 
Karl Hilger aus Opperau. 
Franz Joſef Barlſch aus Opperau. 
Joſef Liebetanz aus Oſſwitz. 
Franz Kleinert aus Offwis. 
Gottlieb Blache aus Oſſwitz. 


Breslau den 14. November 


—— — nn nenne 


Aus dem herrſchaftlichen Schaafſtalle zu 

geſtohlen worden, wovon ich den Drts- 

Nachricht gebe. 
Breslau den 17. November 1846. 

Bar a TEE TEEN UT TEE RTTETRETTET 
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Gottlieb Seiffert aus Oſſwitz. 


Franz Kramer aus Dae a 
Gottlieb Giehl aus Paſchwitz 
Ernſt Schattmann aus Paſterwitz. 
Ferdinand Prauß aus Peltſchütz. 
David Ilgner aus Pleiſche. i 
Gottlieb Krauſe aus Pöpelwitz. 
Eduard Waldbach aus Pöpelwitz. 
Auguſt Weiß aus Pöpelwitz. ; 
Franz Joſeph Werner a. de 
Heinrich Berger aus Pöpe witz. 
Gottfried Herrman a. Pohlanowitz 
David Staroſte aus Pollogwitz. 
Franz of. Mader aus Priſſelwitz. 
Alois Geifter aus Priſſelwitz. 
Wilhelm Ripke aus Radwanitz. 
Wilbelm Franz aus Ranſern. 
Auguſt Brand aus Romberg. 

Karl Kleſch aus Roſenthal. 
Wilhelm peltri aus Roſenthal. 
Gottlieb Tietze aus Roſenthal. 
Joſef Wiener aus Roſenthal. 
Ernſt Nitſche aus Gr. Sägewitz. 
Gottfried Zimmer a. Gr. Sägewitz. 
Emil Kleiner aus Kl. Sägewitz. 
Auguſt Haucke aus Kl. Säge witz. 
Gottlieb Vogel aus Sambowitz. 
Gottfried Kubitzke aus Sambowitz. 
Heinrich Braunert aus Schalkau. 
August Lindner aus Schalkan. 
Gottlieb Köhler aus Schauer witz. 
Karl Queiſer aus Schiedlag witz. 
Gottlob Klein aus Schiedlag witz. 
Karl Folge aus Schlanz. ? 
Karl Warode aus Schlanz. 
Gottlieb Pleske aus Schlanz⸗ 
En Klanth aus Schmledefeld. 
Karl Sandeck aus Schmolz 


Ernſt Wilh. Schröter aus Schmolz. 


Gottlieb Müller aus Schönborn. 
Karl Petzke aus Schönborn. ; 
Auguſt Wiſchnowsky a, Schönborn. 
Karl Feier aus Schosnitz. 

Robert Reich aus Schosnitz. 
Gottlieb Sander aus Schosnitz. 
Karl Tſchentſcher aus Schosnitz. 
a: Karl Kiefer a. Gr. Schottgau. 
Jof. Scharfenberg a. Gr. Schottgau. 


Karl Martin aus Schillermühle. 


Gottlieb Zuckmantel a. Schweinern. 
1846. 


d ele 


Anton Sauer aus Schwoitſch. 
Ernſt Menzel aus Seſchwitz. 
Auguſt Sperlich aus Siebiſchau. 
Karl Kudraß aus Sillmenau. 

Joh. David Kleinert a. Sillmenau⸗ 
David Raabe aus Gr. Sürrding. 


Auguſt Leder aus Kl. Sürrding. 


Benjamin Langner aus Stabelwitz. 
Joh. Gott. Sperling a. Stabelwitz. 
Johann Mentzel aus Steine. 
Anguſt Ripke aus Steine. 

Anton Froſt aus Steine. 

Gottlob Menzel aus Strachwitz. 
Gottlieb Bräuer aus Strach witz. 


Joh. Gottfr. Bock aus Treſchen. 


Auguſt Wagner aus Tſchauchel witz. 
Joſef Wuttke aus Tſchauchelwitz. 
Gottl. Schmigalle a. Tſchauchelwitz. 
Rochus Aug. Nowag aus Tſchechnitz. 
Anton Kulle aus Tſchechnitz. 
Gottlob Rösner aus Tſchechnitz. 
Joſef Michalke aus Tſchechnitz. 
Auguſt Schwigon aus Nacechnng. 


Fried. Effenberger a. Tſchönbank witz, 


Guſtav Scholz aus Tſchönbank witz. 
Gottfried Matern a. Tſchönbankwitz⸗ 
Joſef Winkler ays Wangern, 
Wilh. Woitas aus Wangern. 
Joſef Heibek aus Wangern. 
Minſchke aus Wangern, 
Gottlieb Heike aus Waſſerjentſch. 
Ernſt Pollack aus Waſſerjentſch. 
Joſef Schölzel aus Waſſerjentſch. 
Auguſt Werner aus Waſſerjentſch. 
Gottfried Schaal aus Weide, 
Anton Böhme aus Wilkowitz. 
Karl Günther aus Wiltſchau. 
Ernſt Benj. Rülke aus Wirrwitz. 
Gottl. Zapke aus Wirrwitz. 
Gottlieb Plattner aus Wirrwig. 
Franz Güttler aus Woigwitz. 
Gottfried Grätſch aus Woiſchwitz. 
Gottlieb Kaſubke aus Woiſchwitz⸗ 
Gottlieb Wagner aus Woiſchwitz. 
Karl Deutſch aus Zindel. 
re Riedel aus Zindel. 
ilhelm Grundke aus Zweibrodt. 
Gottlieb Kempe aus Clarencranſt. 
Wilhelm Welz aus Hartlieb. 


Koͤnigl. Landrath Graf Koͤnigsdorff. 
22 u Tv 


Wüſtendorf find in der Nacht vom 
Polizei⸗Behörden und Dorfgerichten wegen der nbthigen 


Digital 


14. zum 18. d. M. 8 Scahrft, 


Kaoͤnigl. Landrath, Graf Königsdorf. 


. en eh rn 


Nebſt einer Beilage. 
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